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Waldenrath, den 14. März 2005

Dekanatsjungschützentag 2005
Am 13. März 2005 fand am Schützenheim der St. Johannes von Nepomuk Schützenbruderschaft Havert e.V. der diesjährige Dekanatsjungschützentag des Dekanatsverbandes Gangelt - Selfkant statt.

21 Mannschaften mit nahezu 100 Schüler- und Jungschützen von 12 Bruderschaften aus dem gesam-ten Dekanatsverband trafen sich bereits ab 8.00 Uhr um zunächst, begleitet vom Spielmannszug und der Schützenbruderschaft Havert in einem kleinen Umzug zum Gottesdienst in die Pfarrkirche zu ziehen.

In der sehr gut gefüllten Kirche feierten die Jungschützen aus dem Dekanat und die Pfarrgemeinde Havert unter der Leitung von Präses Kaplan Udo von Deursen und unter Mitwirkung von Altpräses Cor van Bemmelen und vieler Jungschützen aus Havert einen für Alle äußerst ansprechenden Gottesdienst im würdigen Rahmen im Sinne der Schützenideale „Glaube, Sitte und Heimat“. In der Predigt ging Udo von Deursen in beispielhafter Weise auf die Bedeutung der Schützenwerte in der heutigen Zeit ein. Durch seine überzeugende und lebhafte Art gelang es ihm in ganz besonderer Weise die Jugendlichen zu erreichen.

Nach dem Gottesdienst zog man unter Führung des Spielmannzuges und der Dekanatsjungschützen-standarte zurück zum Schützenheim und wurde dort zunächst von Stvtr. Dekanatsbundesmeister Ludwig Kaprot aus Hastenrath begrüßt. Ludwig Kaprot drückte seine besondere Freude über die zahlreiche Beteiligung der Jugendlichen, nicht nur bei den Schießveranstaltungen, sondern auch beim Gottesdienst und bei den Aufzügen und sonstigen Veranstaltungen der Schützenbruderschaften und des Dekanatsverbandes aus. Er dankte den Jungschützenmeistern und Schießmeistern für ihre Arbeit in den Bruderschaften und dem Dekanatsverband und er sei stolz auf diese hervorragende Jugend-arbeit. So habe er keine Sorge um die Zukunft der Schützen im Dekanatsverband. Seine Ansprache schloss er mit den Worten: “Es lebe die schöne Schützensache im Dekanat Gangelt- Selfkant!“

Anschließend begrüßte auch Präsident Lorenz Küsters von der gastgebenden St. Johannes von Nepomuk Schützenbruderschaft alle Teilnehmer und Gäste. Er freue sich und sei stolz darauf mit seiner Bruderschaft Ausrichter des diesjährigen Dekanatsjungschützentages zu sein und wünschte Allen einen schönen Tag in Havert und „Gut  Schuss“ bei den Wettbewerben.  

Danach erläuterte Dekanatsschießmeister Norbert Küppers den weiteren Ablauf des Jungschützen-tages. Geschossen wurde mit dem Luftgewehr, nach den Bedingungen der Sportordnung des Bundes der Historischen deutschen Schützenbruderschaften. Es mussten 3 (Prinzenschießen), bzw. 5 (Pokal-schießen) Wertungsschuß auf die 10er – Scheibe abgegeben werden. Zunächst wurde mit dem Schü-lerprinzen und Prinzenschießen begonnen, bevor sich das Pokalschießen für Mannschafts- und Einze-lschützen in der Schüler- und Jugendklasse anschloss. Abschließend wurde noch der Wanderpokal (Gangelt-Selfkant-CUP) des Dekanatsverbandes der Mannschaften ausgeschossen. Hierbei bilden jeweils 2 Schüler- oder Jungschützen und ein Alterschütze (45 Jahre oder älter) einer Bruderschaft eine Mannschaft.

In den Wartezeiten hatte die St. Johannes von Nepomuk Schützenbruderschaft Havert ein interes-santes Rahmenprogramm mit Kickerspielen, Nagelbalken und einer interessanten Schießsimulation am Computer mit Laserzieleinrichtung organisiert. Außerdem war für das leibliche Wohl mit einem ausreichenden Angebot von Speisen und (alkoholfreien) Getränken zu jugendgerechten Preisen gesorgt.
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Die Siegerehrung fand am Nachmittag durch Dekanatsschießmeister Norbert Küppers, der die Schießwettbewerbe leitete, Stvtr. Dekanatsbundesmeister Ludwig Kaprot, Präses Kaplan Udo von Deursen, Dekanatsjungschützenmeister Hans Möller, Bürgermeister der Gemeinde Selfkant Herbert Corsten, Stvtr. Dekanatsschießmeister Manfred Craenen aus Breberen und Karl-Heinz Welter aus Höngen, Stvtr. Dekanatsjungschützenmeister Marcel de Bruijn aus Süsterseel und Präsident Lorenz Küsters (Havert) statt. Mit großer Freude begrüßte Norbert Küppers Altpräses Cor van Bemmelen, der es sich nicht hatte nehmen lassen, ebenfalls bei der Ehrung der Jungschützen anwesend zu sein.

Norbert Küppers erläuterte die einzelnen Schießergebnisse dahingehend, dass bei gleichen Ring-zahlen das bessere Schußbild über die Platzierung entschied. Auch erläuterte er den Beschluss des Dekanatsverbandes, dass bei der Siegerehrung nicht anwesende Schützen nicht berücksichtigt werden und der Preis dem Nächstplatzierten zufällt. Die Siegerehrung gehört, wie der Gottesdienst und das Schießen mit zum Jungschützentag und eine Ehrung in Abwesenheit wird in Abstimmung mit allen Bruderschaften durch das Dekanat nicht vorgenommen.

Bevor er die Dekanatswanderpokale für Prinz und Schülerprinz, sowie die Pokale für die Sieger beim Pokalschießen überreichte, dankte er nochmals allen Teilnehmern für das schützengerechte Verhalten und den fairen Wettkampf. Bei der St. Johannes von Nepomuk Schützenbruderschaft Havert bedankte er sich für die Gastfreundschaft und die hervorragende Organisation der Ausrichtung.

Abschließend teilte er noch mit, dass Prinz und Schülerprinz mit ihren Stellvertretern, sowie die Sieger der Pokalwettbewerbe an den Diözesanverband Aachen weitergemeldet werden und von dort aus zum Diözesanjungschützentag 2005 in Oberbeberich (nähe Viersen) eingeladen werden. Prinz und Schülerprinz des Dekanatsverbandes und ihre Stellvertreter werden durch das Dekanat an einem noch nicht feststehenden Termin im Herbst 2005 am Wohnort des neuen Dekanatskönigs, der am 03.07.2005 in Süsterseel ausgeschossen wird, gesondert geehrt. Neuer Träger der Dekanatsjung-schützenstandarte wird die Siegermannschaft im Pokalschießen der Jugendklasse, also die St. Sebas-tianus Schützenbruderschaft Tüddern sein. Die Standarte wird beim Schützenfest in Langbroich, am 22. Mai 2005, übergeben. 

Bei den Schießwettbewerben wurden im Einzelnen folgende Ergebnisse erzielt:

Dekanatsschülerprinzenschießen:

  1. Platz und

    Dekanatsschülerprinz:
Sascha Bolle, Stahe,
mit 28 Ringen
  2. Platz und

    Stv. Dekanatsschülerprinz:
Manuel Bischof, Süsterseel,
mit 28 Ringen
  3. Platz:
Martin Beckers, Waldenrath,
mit 28 Ringen
  4. Platz:
Sarah Görgens, Kreuzrath
mit 28 Ringen
  5. Platz:
Michael Beckers, Höngen,
mit 27 Ringen
  6. Platz:
Riccardo Jessen, Tüddern,
mit 27 Ringen
  7. Platz:
Matthias Scheeren, Straeten,
mit 27 Ringen
  8. Platz:
Marvin Fijen, Havert
mit 27 Ringen
  9. Platz:
Kevin Friedrichs, Hastenrath,
mit 23 Ringen

10. Platz:
Christian Scheeren, Birgden
mit 23 Ringen
11. Platz:
Martin Hermanns, Breberen,
mit 22 Ringen
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Dekanatsprinzenschießen:

 1. Platz und

    Dekanatsprinz:
Andreas Vogt, Breberen
mit 26 Ringen
 2. Platz und

    Stv. Dekanatsprinz:
Kai v.d. Biesen, Millen
mit 26 Ringen
 3. Platz:
Peter Bozen, Höngen,
mit 24 Ringen
 4. Platz:
Stefan Beumers, Stahe,
mit 24 Ringen
 5. Platz:
Joyce Hamacher, Tüddern,
mit 23 Ringen
 6. Platz:
Johannes Ernst, Süsterseel,
mit 22 Ringen
 7. Platz:
Christoph Hensgens Waldenrath,
mit 17 Ringen
 8. Platz:
Michaela Fassbender, Kreuzrath,
mit 16 Ringen
 9. Platz:
Daniel Scheeren, Straeten,
mit 14 Ringen

Pokalschießen - Mannschaftswettbewerb - LG - Schülerklasse

1. Platz:
St. Hubertus Süsterseel
mit 123 Ringen
2. Platz:
Vereinigte Schützen Breberen I
mit 111 Ringen
3. Platz:
St. Sebastianus Tüddern
mit 105 Ringen
4. Platz:
St. Johannes Baptist Höngen
mit 104 Ringen
5. Platz:
Vereinigte Schützen Breberen II
mit   65 Ringen
6. Platz:
St. Johannes von Nepomuk Havert I
mit   62 Ringen
7. Platz:
St. Petri und Pauli Waldenrath
mit   49 Ringen
8. Platz:
St. Johannes von Nepomuk Havert II
mit   34 Ringen


Pokalschießen - Mannschaftswettbewerb - LG - Jugendklasse

1. Platz:

St. Sebastianus Tüddern I




mit  132 Ringen
3. Platz:

Vereinigte Schützen Breberen




mit  129 Ringen
3. Platz:

St. Sebastianus Tüddern II




mit  121 Ringen
4. Platz:

St. Petri und Pauli Waldenrath




mit  111 Ringen

5. Platz:
  St. Hubertus Süsterseel
mit    91 Ringen

Pokalschießen - Mannschaftswettbewerb - LG – GS - CUP
1. Platz:
St. Nikolai Straeten
mit 136 Ringen
2. Platz:
Vereinigte Schützen Breberen
mit 134 Ringen
3. Platz:
St. Johann Baptist Höngen
mit 131 Ringen
4. Platz:
St. Johann von Nepomuk Havert
mit 125 Ringen
5. Platz:
St. Josef Hastenrath
mit 123 Ringen
6. Platz:
St. Petri und Pauli Waldenrath
mit 122 Ringen
7. Platz:
St. Urbanus Birgden
mit 120 Ringen
8. Platz:
St. Hubertus Süsterseel
mit 119 Ringen
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Pokalschießen - Einzelwettbewerb - LG - Schülerklasse

  1. Platz:
Jens Wallraven,
St. Johann Baptist Höngen,
mit 45 Ringen
  2. Platz:
Andreas Mertens,
St. Hubertus Süsterseel,
mit 42 Ringen
  3. Platz:
René Plum,
St. Hubertus Süsterseel,
mit 41 Ringen
  4. Platz:
Manuel Bischof,
St. Hubertus Süsterseel,
mit 40 Ringen
  5. Platz:
Nils Basten,
St. Sebastianus Tüddern,
mit 40 Ringen
  6. Platz:
Lucas Welter, 
St. Josef Stahe,
mit 39 Ringen
  7. Platz:
Riccardo Jessen, 
St. Sebastianus Tüddern,
mit 39 Ringen
  8. Platz:
Peter Hensgens,
Vereinigte Schützen Breberen
mit 38 Ringen
  9. Platz:
Martin Vogt,
Vereinigte Schützen Breberen
mit 37 Ringen
10. Platz:
Sven Giesen,
St. Nikolai Straeten,
mit 36 Ringen
11. Platz:
Carsten Tellers,
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 36 Ringen
12. Platz:
Timo Kelleners,
St. Sebastianus Tüddern,
mit 36 Ringen
13. Platz:
Martin Hermanns,
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 32 Ringen
14. Platz:
Sascha Bolle,
St. Josef Stahe,
mit 31 Ringen
15. Platz:
Frederic Craenen,
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 31 Ringen

16. Platz:
Tobias Cleven,
St. Johannes Baptist Höngen,
mit 31 Ringen

17. Platz:
Matthias Scheeren,
St. Nikolai Straeten,
mit 30 Ringen
18. Platz:
Nico Kelleners,
St. Sebastianus Tüddern,
mit 30 Ringen
19. Platz:
Daniel Jansen,
St. Johannes von Nepomuk Havert,
mit 29 Ringen
20. Platz:
Markus Borg,
St. Johann Baptist Höngen,
mit 28 Ringen
21. Platz:
Marc Backhaus,
St. Johannes von Nepomuk Havert,
mit 27 Ringen

22. Platz:
Martin Beckers,
St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 25 Ringen
23. Platz:
Patrik Schmitz,
St. St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 24 Ringen
24. Platz:
Martin Friedrichs,
St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 23 Ringen

25. Platz:
Martin Hermanns,
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 17 Ringen

26. Platz:
Vera Killen,
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 16 Ringen
27. Platz:
Isabelle Jansen,
St. Johannes von Nepomuk Havert,
mit 15 Ringen
28. Platz:
Martin Winkel,
St. Johannes von Nepomuk Havert,
mit 13 Ringen

29. Platz:
Carsten Beckers,
St. Johannes von Nepomuk Havert,
mit 06 Ringen

30. Platz:
Marvin Fijen,
St. Johannes von Nepomuk Havert,
mit 06 Ringen

31. Platz:
Thomas Sentis,
St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 02 Ringen

Pokalschießen - Einzelwettbewerb - LG - Jugendklasse

  1. Platz:
Andreas Vogt,
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 48 Ringen
  2. Platz:
Luca Reinhart,
St. Sebastianus Tüddern,
mit 46 Ringen
  3. Platz:
Joyce Hamacher,
St. Sebastianus Tüddern,
mit 44 Ringen
  4. Platz:
Stefanie Dreßen,
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 42 Ringen
  5. Platz:
Vanessa Spiertz,
St. Sebastianus Tüddern,
mit 42 Ringen
  6. Platz:
Max Reinhart,
St. Sebastianus Tüddern,
mit 42 Ringen
  7. Platz:
Daniel Scheeren, 
St. Nikolai Straeten,
mit 40 Ringen
  8. Platz:
Marcel Latour, 
St. Sebastianus Tüddern,
mit 40 Ringen
  9. Platz:
Kai v.d. Biesen, 
St. Sebastianus Tüddern,
mit 39 Ringen
10. Platz:
Vanessa Spiertz, 
St. Sebastianus Tüddern,
mit 39Ringen
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noch Pokalschießen - Einzelwettbewerb - LG - Jugendklasse

11. Platz:
Mareike Schmitz, 
St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 38 Ringen
12. Platz:
Thomas Richter, 
St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 37 Ringen

13. Platz:
Christoph Hensgens, 
St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 36 Ringen
14. Platz:
Johannes Ernst, 
St. Hubertus Süsterseel,
mit 36 Ringen
15. Platz:
Daniel Ernst,
St. Hubertus Süsterseel,
mit 35 Ringen
16. Platz:
Stefan Beumers, 
St. Josef Stahe,
mit 32 Ringen
17. Platz:
Peter Bozat,
St. Johannes Baptist Höngen,
mit 30 Ringen
18. Platz:
Sebastian Schmitz,
St. Hubertus Süsterseel,
mit 20 Ringen

Einzelergebnisse - LG  – GS - CUP
  1. Platz:
Andreas Vogt,
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 49Ringen
  2. Platz:
Friedel Giesen,
St. Nikolai Straeten,
mit 48 Ringen
  2. Platz:
Sven Giesen,
St. Nikolai Straeten,
mit 47 Ringen
  2. Platz:
Carsten Tellers,
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 46 Ringen
  5. Platz:
Marc Backhaus,
St. Johannes von Nepomuk Havert,
mit 46 Ringen
  5. Platz:
René Plum,
St. Hubertus Süsterseel,
mit 46 Ringen
  5. Platz:
Michael Bischof,
St. Hubertus Süsterseel,
mit 46 Ringen
  8. Platz:
Karl-Heinz Welter, 
St. Johannes Baptist Höngen,
mit 45 Ringen
  9. Platz:
Kevin Friedrichs, 
St. Josef Hastenrath,
mit 45 Ringen
10. Platz:
Norbert Küppers, 
St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 43 Ringen
11. Platz:
Peter Bozat, 
St. Johannes Baptist Höngen,
mit 43 Ringen
12. Platz:
Jens Wallraven, 
St. Johannes Baptist Höngen
mit 43 Ringen
13. Platz:
Kevin Schwarz, 
St. Josef Hastenrath,
mit 42 Ringen
14. Platz:
Hans-Leo Rademacher, 
St. Urbanus Birgden,
mit 42 Ringen
15. Platz:
Matthias Scheeren, 
St. Nikolai Straeten,
mit 41 Ringen
16. Platz:
Christoph Hensgens, 
St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 41 Ringen
17. Platz:
Heinz Beckers, 
St. Johannes von Nepomuk Havert,
mit 40 Ringen
18. Platz:
Matthias Peters, 
St. Urbanus Birgden,
mit 39 Ringen
19. Platz:
Christian Scheeren, 
St. Nikolai Straeten,
mit 39Ringen
20. Platz:
Manfred Craenen, 
Vereinigte Schützen Breberen,
mit 39 Ringen
21. Platz:
Daniel Jansen, 
St. Johannes von Nepomuk Havert,
mit 39 Ringen

22. Platz:
Thomas Richter, 
St. Petri u. Pauli Waldenrath,
mit 38 Ringen
23. Platz:
Manfred Friedrichs, 
St. Josef Hastenrath,
mit 36 Ringen
24. Platz:
Manuel Bischof, 
St. Hubertus Süsterseel,
mit 27 Ringen

(Norbert Küppers)

Dekanatsschießmeister
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